
BegrLindung

der  IV.  Änderung  des  Bebauungsplanes  Nr.  '1 "Am  Mühlenwege"

im  Gemeindeteil  Kirchohsen  der  Gemeinde  Emmerthal,

Landkreis  Hameln-Pyrmont

Der  Bebauungsplan  Nr.  'l  "Am  Mühlenwege",  genehmigt  mit  VerfLigung

H VI Nr  . - 920  / 63 vom 16  . 6 . 1 9 64- -i-n d -e r-  Fa-ssung  seiner  II  I.  Anderung
gene  hmigt  am  2 5.  10.  1972  -  Az  . : 214  -  573  I  /  73  -,  w ird  im  verein  -
fachten  Verfahren  gemäß  N 13  BBauG  geändert.

Diese  Änderung  ist  in  dem  beigefügten  Teilausschnitt  des  Bebauungs  -
planes  dargestellt.

D ie  Ä nd  e ru  ng  w i  rd  w ie  f  o1  gt  beg  rü  nd  et  :

Die  II.  Änderung  des  Bebauungsplanes  Nr.  1  "Am  Mühlenwege"  wurde

1970  anhand  eines  Bebauungsmodells  von  der  Gemeinde  in  enger  Ab  -

stimmung  mit  der  Bauträge-rgese11schaft  entwickelt  und  durchgeführt.

M i  t  d e r  I  I  I  . Ä n d e r u n g d e s  B e ba  u u n g s p 1 a n e s  w u r  d e n v o r  r  a n g i  g d i  e R e c h t  s-

verMltnisse  für  eine  ordnungsgemäße  Zuwegung  innerhalb  dieses  Bau-

gebietes  verbessert.  Alle  übrigen  Festsetzungen  blieben  zunächst  un-
verandert.

Unmittelbar  vor  der  Beschlußfassung  gem.  % 10  BBauG  ist  der  Rat  einer

A n r  e g u n g g e f  o 1  g t,  1 t.  w e 1  c h e r  d i  e e i  n e r  z u 1  ä s s i  g e n V I  I  -g  e sc  h o s s i  g e n

Bebauung  im  Südwesten  yorgelagerte  III-geschossige  Bauzeile  zur  Ver-

meidung  von  Rauchbelästigungen  mit  einem  Sammelheizwerk  beheizt

werden  sollte  anstatt  mit  Einzelheizungen.  Um den  dafür  erforderlichen

höheren  Schornstein  sinnvo  1l  in  die  Ge  bäudegruppe  einzufügen,  wurde

fLir  das  Eckhaus  die  Geschoßzahl  auf  V-geschossig  festgesetzt.  Dabei

i  st  eine  ent  sprec  hend  e V e rä  nd  e ru  n g d e r  zu  1  ä SSig  en  G e sc  hoß  fl  äch  e nza  h1

fü  r  d ie  sen  Pla  nbereic  h u nter1a  ssen  wo  rd  en.

Die  Mehrzahl  der  in  diesem  Bereich

der  früheren  Konzeption  errichtet

1ang  der  Ber  liner  St  raße.

geplanten  Häuser  sind  entsprechend

mit  Ausnahme  des  Hausblockes  ent  -

Aufgrund  der  seinerzeit  von  der  Gemeinde  gewünschten  Erhöhung  der

Geschoßzahl  im  Bereich  des  Sammelheizwerkes  würde  bei  Ausführung  der

seinerzeit  en  tw  icke1t  en  Be  bauung  im  Bereic  h de  r  Ber  liner  St  raße  d ie

h ö c h s t  z u l  ä s s i  g e G e sc  h o Bf  1  äc  h e n zah  1  e r  h e b li  c h ü b e r  sc  h r i  t  t  e n w e r  d e n.

Die  Gemeinde  Emmerthal  hat  sich  im  Einvernehmen  mit  dem  Kreisbauamt

gegen  eine  erhebliche  Überschreitung  der  zulässigen  Geschoßflächen-

zahl  und  somit  einer  weiteren  Verdichtung  der  Bebauung  in  diesem  Be-

reich  ausgesprochen  u nd  sich  fü  r  d ie  Erric  htung  eine  s  d reige  -

schossigen  Hausblockes  entschieden.  '
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Besondere  Kosten  oder  auch  Entschädigungsansprüche  entstehen  der

Gemeinde  Emmerthal  durch  diese  Planänderung  nicht.

Emmerthal,  den  ü2.  März  1G)7G)

(Delker)  .

Gemei  nd  ed  irek  tor

Beschlossen  vom Rat  der  Gemeiride
!.7Emmerthal  in  der  Sitzung  am . J'lar(-. 'J919

Emmerthal,  den  . . ....A'Z' A,/"".."'. . . . 1979

( Geme  i  nd  ed  l  rekt  or)


